
 

Merkmalsliste des Scientific – Use – Files 
                                      
Merkmal         Inhalt                                                              Ausprägungen 
a1 Wirtschaftszweig (NACE) 2 = Ernährungsgewerbe und 

Tabakverarbeitung 
3 = Textil- und Bekleidungsge-
werbe; Ledergewerbe 
4 = Holzgewerbe; Herstellung 
von Möbeln, Schmuck, Musikin-
strumenten, Sportgeräten, Spiel-
waren und sonstigen Erzeugnis-
sen; Recycling; Papiergewerbe 
6 = Verlagsgewerbe, Druckge-
werbe, Vervielfältigung von be-
spielten Ton-, Bild- und Datenträ-
gern 
7 = Kokerei, Mineralölverarbei-
tung, Herstellung und Verarbei-
tung von Spalt- und Brutstoffen; 
Chemische Industrie; Bergbau 
und Gewinnung von Steinen und 
Erden 
8 = Herstellung von Gummi- und 
Kunststoffwaren; Glasgewerbe, 
Keramik, Verarbeitung von Stei-
nen und Erden 
9 = Metallerzeugung und  
-bearbeitung, Herstellung von 
Metallerzeugnissen 
10 = Maschinenbau 
11 = Herstellung von Büroma-
schinen, Datenverarbeitungsge-
räten und -einrichtungen; Elektro-
technik, Feinmechanik und Optik 
12 = Fahrzeugbau 
13 = Energie- und Wasserver-
sorgung 
14 = Baugewerbe 
16 = Handelsvermittlung und 
Großhandel 
17 = Einzelhandel; Reparatur von 
Gebrauchsgütern; Kraftfahrzeug-
handel; Instandhaltung und Re-
paratur von Kraftfahrzeugen; 
Tankstellen 
18 = Gastgewerbe 



 

19 = Verkehr; Nachrichtenüber-
mittlung 
21 = Kreditgewerbe 
22 = Versicherungsgewerbe; Mit 
dem Kredit- und Versicherungs-
gewerbe verbundene Tätigkeiten 
24 = Grundstücks- und Woh-
nungswesen; Vermietung beweg-
licher Sachen ohne Bedienungs-
personal; Forschung und Ent-
wicklung 
25 = Datenverarbeitung und 
Datenbanken 
26 = Rechts-, Steuer- und 
Unternehmensberatung, Markt-  
und Meinungsforschung, 
Beteiligungsgesellschaften 
27 = Architektur- und Ingenieur-
büros; technische, physikalische 
und chemische Untersuchung; 
Werbung 
28 = Gewerbsmäßige Vermittlung 
und Überlassung von Arbeitskräf-
ten; Detekteien und Schutzdiens-
te; Reinigung von Gebäuden, 
Inventar und Verkehrsmitteln; 
Erbringung von sonstigen Dienst-
leistungen überwiegend für Un-
ternehmen 
29 = Kultur, Sport und Unterhal-
tung 
30 = Abwasser- und Abfallbesei-
tigung und sonstige Entsorgung; 
Interessenvertretungen sowie 
kirchliche und sonstige religiöse 
Vereinigungen; Erbringung von 
sonstigen Dienstleistungen 

a298tot 
 

Beschäftigte am 31.12.1998 Insgesamt 9998 = trifft nicht zu 
9999 = keine Ausweisung, da am 
31.12.1999 über 2000 Beschäf-
tigte 

a2_idx Index Beschäftigte 31.12.1998 im Ver-
gleich zum 31.12.1999 

Für Unternehmen mit über 2000 
Beschäftigten am 31.12.1999 
a2_idx = (Beschäftigte 
31.12.1998 / Beschäftigte 
31.12.1999) * 100 



 

998 = trifft nicht zu 
a299m Beschäftigte am 31.12.1999 Männer 9999 = keine Ausweisung, da am 

31.12.1999 über 2000 Beschäf-
tigte 

a299mant Anteil Männer am 31.12.1999 in Prozent Für Unternehmen mit über 2000 
Beschäftigten am 31.12.1999 
a299mant = (Beschäftigte Män-
ner 31.12.1999 / Beschäftigte 
Insgesamt 31.12.1999) * 100 

a299f Beschäftigte am 31.12.1999 Frauen 9999 = keine Ausweisung, da am 
31.12.1999 über 2000 Beschäf-
tigte 

a299fant Anteil Frauen am 31.12.1999 in Prozent Für Unternehmen mit über 2000 
Beschäftigten am 31.12.1999 
a299fant = (Beschäftigte Frauen 
31.12.1999 / Beschäftigte Insge-
samt 31.12.1999) * 100 

a299tot Beschäftigte am 31.12.1999 Insgesamt 9999 = keine Ausweisung, da am 
31.12.1999 über 2000 Beschäf-
tigte 

saison Saisonale Schwankungen der 
Beschäftigtenzahl 

0 = nein  
1 = ja 
Wert 1, falls das Unternehmen 
Angaben zu den Beschäftigten im 
Jahresdurchschnitt gemacht hat. 

a3 Geleistete Arbeitsstunden 9999999 = keine Ausweisung, da 
am 31.12.1999 über 2000 Be-
schäftigte 

a3_b Geleistete Arbeitsstunden pro Beschäftig-
tem 

Für Unternehmen mit über 2000 
Beschäftigten am 31.12.1999 
a3_b = Geleistete Arbeitsstunden 
/ Beschäftigte Insgesamt 
31.12.1999 

a4a Personalaufwendungen in Euro 999999999 = keine Ausweisung, 
da am 31.12.1999 über 2000 
Beschäftigte 

a4a_b Personalaufwendungen pro Beschäftigtem 
in Euro 

Für Unternehmen mit über 2000 
Beschäftigten am 31.12.1999 
a4a_b = Personalaufwendungen 
in Euro / Beschäftigte Insgesamt 
31.12.1999 

a5a Neue oder verbesserte Produkte und / 
oder Dienstleistungen in 1999 

0 = nein  
1 = ja 

a5b Neue oder verbesserte Verfahren in 1999 0 = nein  
1 = ja 

a5c Fusionen, Übernahmen oder Umstruktu- 0 = nein  



 

rierungen in 1999 1 = ja 
a5d Andere organisatorische Änderungen in 

1999 
0 = nein  
1 = ja 

b1 Analysen über Personalbedarf / Qualifika-
tionsbedarf 

0 = nein  
1 = ja 

b2 Ermittlung der Qualifikationen 
und des Bildungsbedarfs 
einzelner Mitarbeiter 

0 = nein 
1 = ja, nur Führungskräfte 
2 = ja, nur andere Beschäftigten-
gruppen 
3 = ja, alle Beschäftigte 

b3 Gewinnung oder 
Weiterentwicklung neuer 
beruflicher Qualifikationen 
1997 – 1999 

0 = nein  
1 = ja 

   
 Falls ja, Methoden zur Gewinnung und 

Weiterentwicklung beruflicher 
Qualifikationen 

 

b3a Lernen durch Arbeitserfahrung 0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 

b3b Betriebliche Weiterbildung 0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 

b3c Duales System 
 

0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 

b3d Qualifizierung von Arbeitslosen 0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 

b3e Qualifizierung ungelernter 
Mitarbeiter 
 

0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 

b3f Einstellung qualifizierter Mitarbeiter 0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 

b3g Sonstige 0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 

b4 Vorhandensein eines Weiterbildungs-
plans/-programms 

0 = nein 
1 = ja 

   
 Falls ja, Gründe für die Entwicklung eines 

Weiterbildungsplans/-programms 
 

b4ya Ständiges Thema 0 = nein 
1 = ja 



 

8 = trifft nicht zu 
b4yb Zertifizierungen/Anerkennung 

 
0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 

b4yc Akzeptanz des Managements 
 

0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 

b4yd Gesetze oder Tarifvereinbarungen 
 

0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 

b4ye Finanzielle Unterstützung der EU 
 

0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 

b4yf Finanzielle Unterstützung aus 
anderen Quellen 
 

0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 

b4yg Sonstige Gründe 
 

0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 

   
 Wenn nein, Gründe für keinen Weiterbil-

dungsplan/–programm 
 

b4na Erstellung ist unnötig 0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 

b4nb Weiterbildung liegt in der 
individuellen Verantwortung des Beschäf-
tigten 

0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 

b4nc Weiterbildungsangebot nur auf 
Anforderung 

0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 

b4nd Aufstellung zu zeitaufwendig 
 

0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 

b4ne Erfahrungen des Unternehmens reichen 
nicht aus 
 

0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 

b4nf Sonstige Gründe 0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 

b5 Vorhandensein eines 
speziellen Budgets für 
betriebliche Berufsbildung 

0 = nein 
1 = ja 
 

b6 Vorhandensein eines Bildungszentrums 0 = nein 
1 = ja 

b7a Vorhandensein von betrieblichen / tarifver- 0 = nein 



 

traglichen Vereinbarungen zur Weiterbil-
dung 

1 = ja 
 

b7b Falls ja, formale tarifliche Regelung 0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 

b8a Teilnahme an internen Lehrveranstaltun-
gen 

0 = nein 
1 = ja 

b8b Teilnahme an externen Lehrveranstaltun-
gen 

0 = nein 
1 = ja 

b8c Unterweisung durch Vorgesetzte oder 
Lernen durch normale Arbeitsmittel 

0 = nein 
1 = ja     

b8d Job-Rotation und Austauschprogramme 
 

0 = nein 
1 = ja 

b8e Lern- und Qualitätszirkel 
 

0 = nein 
1 = ja 

b8f Selbstgesteuertes Lernen 
 

0 = nein 
1 = ja 

b8g Informationsveranstaltungen 
 

0 = nein 
1 = ja 

b9 Berufliche Weiterbildungsmaßnahmen 
1997, 1998 

0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 

b10a Lehrveranstaltungen im Jahr 2000 
 

0 = nein 
1 = ja, bestimmt 
2 = wahrscheinlich 
8 = trifft nicht zu 

b10b Andere Formen der beruflichen 
Weiterbildung im Jahr 2000 
 

0 = nein 
1 = ja, bestimmt 
2 = wahrscheinlich 
8 = trifft nicht zu 

b11a Vergleich des zeitlichen Umfangs von 
Lehrveranstaltungen und anderen Formen 
der beruflichen Weiterbildung seit 1997 
 

2 = hat zugenommen 
0 = hat abgenommen 
1 = ist gleich geblieben 
8 = Frage trifft nicht zu 
9 = keine Antwort 

b11b Vergleich der Besuchszeit von Lehrveran-
staltungen während der Arbeitszeit und 
außerhalb der Arbeitszeit seit 1997 
 

2 = hat zugenommen 
0 = hat abgenommen 
1 = ist gleich geblieben 
8 = Frage trifft nicht zu 
9 = keine Antwort 

b11c Vergleich des Anteils der direkten Kosten, 
der von den Beschäftigten getragen 
wurde, mit den Kosten, die vom Unter-
nehmen getragen wurden seit 1997 
 

2 = hat zugenommen 
0 = hat abgenommen 
1 = ist gleich geblieben 
8 = Frage trifft nicht zu 
9 = keine Antwort 

c1a Anteil Führungskräfte höhere Ebene mit 0 = keiner (0%) 



 

Teilnahme an Lehrveranstaltungen 1 = 1% - 10% 
2 = 11% - 20% 
3 = 21% - 40% 
4 = mehr als 40% 
8 = Frage trifft nicht zu 

c1b Anteil Führungskräfte untere und mittlere 
Ebene mit Teilnahme an Lehrveranstal-
tungen 

0 = keiner (0%) 
1 = 1% - 10% 
2 = 11% - 20% 
3 = 21% - 40% 
4 = mehr als 40% 
8 = Frage trifft nicht zu 

c1c  Anteil Fachkräfte kaufmännische Berufe, 
Dienstleistungsberufe mit Teilnahme an 
Lehrveranstaltungen 

0 = keiner (0%) 
1 = 1% - 10% 
2 = 11% - 20% 
3 = 21% - 40% 
4 = mehr als 40% 
8 = Frage trifft nicht zu 

c1d Anteil ungelernte und angelernte Kräfte, 
Fachkräfte gewerblich-technische Berufe 
mit Teilnahme an Lehrveranstaltungen  

0 = keiner (0%) 
1 = 1% - 10% 
2 = 11% - 20% 
3 = 21% - 40% 
4 = mehr als 40% 
8 = Frage trifft nicht zu 

c2nm Teilnahme an Lehrveranstaltungen – 
Männer  

9999 = keine Ausweisung, da am 
31.12.1999 über 2000 Beschäf-
tigte 
9998 = trifft nicht zu 

c2nm_ant Teilnahme an Lehrveranstaltungen – An-
teil unter den männlichen Beschäftigten in 
% 

Für Unternehmen mit über 2000 
Beschäftigten am 31.12.1999 
c2nm_ant = (An Lehrveranstal-
tungen teilnehmende Männer / 
Beschäftigte Männer 31.12.1999) 
* 100 
998 = trifft nicht zu 

c2nf Teilnahme an Lehrveranstaltungen – 
Frauen  

9999 = keine Ausweisung, da am 
31.12.1999 über 2000 Beschäf-
tigte 
998 = trifft nicht zu 

c2nf_ant Teilnahme an Lehrveranstaltungen – An-
teil unter den weiblichen Beschäftigten in 
Prozent 

Für Unternehmen mit über 2000 
Beschäftigten am 31.12.1999 
c2nf_ant = (An Lehrveranstaltun-
gen teilnehmende Frauen / Be-
schäftigte Frauen 31.12.1999) * 
100 
998 = trifft nicht zu 

c2ntot Teilnahme an Lehrveranstaltungen – Per-
sonen Insgesamt 

9999 = keine Ausweisung, da am 
31.12.1999 über 2000 Beschäf-
tigte 
9998 = trifft nicht zu 



 

c2ntot_a Teilnahme an Lehrveranstaltungen – An-
teil unter den Beschäftigten Insgesamt in 
Prozent 

Für Unternehmen mit über 2000 
Beschäftigten am 31.12.1999 
c2ntot_a = (An Lehrveranstaltun-
gen teilnehmende Personen / 
Beschäftigte 31.12.1999) * 100 
998 = trifft nicht zu 

c2ttot Teilnahmestunden Insgesamt 999999 = keine Ausweisung, da 
am 31.12.1999 über 2000 Be-
schäftigte 
999998 = trifft nicht zu 

c2ttot_t Teilnahmestunden pro Teilnehmer Für Unternehmen mit über 2000 
Beschäftigten am 31.12.1999 
c2ttot_t = Teilnahmestunden Ins-
gesamt / Teilnehmende Perso-
nen 
998 = trifft nicht zu 

c2ttot_b Teilnahmestunden pro Beschäftigtem Für Unternehmen mit über 2000 
Beschäftigten am 31.12.1999 
c2ttot_b = Teilnahmestunden 
Insgesamt / Beschäftigte 
31.12.1999 
998 = trifft nicht zu 

c2tm Teilnahmestunden Männer 999999 = keine Ausweisung, da 
am 31.12.1999 über 2000 Be-
schäftigte 
999998 = trifft nicht zu 

c2tm_t Teilnahmestunden pro teilnehmendem 
Mann 

Für Unternehmen mit über 2000 
Beschäftigten am 31.12.1999 
c2tm_t = Teilnahmestunden 
Männer / Teilnehmende Männer 
998 = trifft nicht zu 

c2tm_b Teilnahmestunden pro männlichem Be-
schäftigten 

Für Unternehmen mit über 2000 
Beschäftigten am 31.12.1999 
c2tm_b = Teilnahmestunden 
Männer / Beschäftigte Männer 
31.12.1999 
998 = trifft nicht zu 

c2tf Teilnahmestunden Frauen 999999 = keine Ausweisung, da 
am 31.12.1999 über 2000 Be-
schäftigte 
9999998 = trifft nicht zu 

c2tf_t Teilnahmestunden pro teilnehmender 
Frau 

Für Unternehmen mit über 2000 
Beschäftigten am 31.12.1999 
c2tf_t = Teilnahmestunden Frau-
en / Teilnehmende Frauen 
998 = trifft nicht zu 



 

c2tf_b Teilnahmestunden pro weiblicher Be-
schäftigter 

Für Unternehmen mit über 2000 
Beschäftigten am 31.12.1999 
c2tf_b = Teilnahmestunden 
Frauen / Beschäftigte Frauen 
31.12.1999 
998 = trifft nicht zu 

c3i_ant Anteil Teilnahmestunden an internen Ver-
anstaltungen in Prozent 

c3i_ant = (Teilnahmestunden an 
internen Veranstaltungen / Teil-
nahmestunden Insgesamt) * 100 
998 = trifft nicht zu 

c3e_ant Anteil Teilnahmestunden an externen Ver-
anstaltungen in Prozent 

c3e_ant = (Teilnahmestunden an 
externen Veranstaltungen / Teil-
nahmestunden Insgesamt) * 100 
998 = trifft nicht zu 

   
 Teilnahmestunden nach Themenberei-

chen 
 

c4a_ant Anteil Sprachkurse an Teilnahmestunden 
in Prozent 

c4a_ant =  (Teilnahmestunden an 
Sprachkursen / Teilnahmestun-
den Insgesamt) * 100 
998 = trifft nicht zu 

c4b_ant Anteil Verkaufstraining an Teilnahmestun-
den in Prozent 

c4b_ant =  (Teilnahmestunden an 
Verkaufstraining / Teilnahme-
stunden Insgesamt) * 100 
998 = trifft nicht zu 

c4c_ant Anteil Buchhaltung und Finanzwesen an 
Teilnahmestunden in Prozent 

c4c_ant =  (Teilnahmestunden an 
Buchhaltung und Finanzwesen / 
Teilnahmestunden Insgesamt) * 
100 
998 = trifft nicht zu 

c4d_ant Anteil Management, Verwaltung u. ä. an 
Teilnahmestunden in Prozent 

c4d_ant =  (Teilnahmestunden an 
Management, Verwaltung u. ä. / 
Teilnahmestunden Insgesamt) * 
100 
998 = trifft nicht zu 

c4e_ant Anteil Sekretariats-/Büroarbeit an Teil-
nahmestunden in Prozent 

c4e_ant =  (Teilnahmestunden an 
Sekretariats-/Büroarbeit / Teil-
nahmestunden Insgesamt) * 100 
998 = trifft nicht zu 

c4f_ant Anteil Arbeitstechniken u. ä. an Teilnah-
mestunden in Prozent 

c4f_ant =  (Teilnahmestunden an 
Arbeitstechniken u. ä. / Teilnah-
mestunden Insgesamt) * 100 
998 = trifft nicht zu 

c4g_ant Anteil EDV an Teilnahmestunden in Pro-
zent 

c4g_ant =  (Teilnahmestunden an 
EDV / Teilnahmestunden Insge-
samt) * 100 



 

998 = trifft nicht zu 
c4h_ant Anteil Technik und Produktion an Teil-

nahmestunden in Prozent 
c4h_ant =  (Teilnahmestunden an 
Technik und Produktion / Teil-
nahmestunden Insgesamt) * 100 
998 = trifft nicht zu 

c4i_ant Anteil Umweltschutz, Gesundheit, Sicher-
heit an Teilnahmestunden in Prozent 

c4i_ant = (Teilnahmestunden an 
Umweltschutz, Gesundheit, Si-
cherheit / Teilnahmestunden Ins-
gesamt) * 100 
998 = trifft nicht zu 

c4j_ant Anteil Dienstleistungen an Teilnahme-
stunden in Prozent 

c4j_ant =  (Teilnahmestunden an 
Dienstleistungen / Teilnahme-
stunden Insgesamt) * 100 
998 = trifft nicht zu 

c4k_ant Anteil andere Themen an Teilnahmestun-
den in Prozent 

c4k_ant =  (Teilnahmestunden an 
andere Themen / Teilnahme-
stunden Insgesamt) * 100 
998 = trifft nicht zu 

   
 Teilnahmestunden nach Anbietern  
c5a_ant Anteil Fachschulen an Teilnahmestunden 

bei externen Anbietern in Prozent 
c5a_ant = (Teilnahmestunden bei 
Fachschulen / Teilnahmestunden 
bei externen Anbietern) * 100 
998 = trifft nicht zu 

c5b_ant Anteil Universitäten / Fachhochschulen an 
Teilnahmestunden bei externen Anbietern 
in Prozent 

c5b_ant = (Teilnahmestunden bei 
Universitäten, Fachhochschulen / 
Teilnahmestunden bei externen 
Anbietern) * 100 
998 = trifft nicht zu 

c5c_ant Anteil öffentliche Bildungsanbieter an 
Teilnahmestunden bei externen Anbietern 
in Prozent 

c5c_ant = (Teilnahmestunden bei 
öffentlichen Bildungsanbietern / 
Teilnahmestunden bei externen 
Anbietern) * 100 
998 = trifft nicht zu 

c5d_ant Anteil private Anbieter an Teilnahmestun-
den bei externen Anbietern in Prozent 

c5d_ant = (Teilnahmestunden bei 
privaten Anbietern / Teilnahme-
stunden bei externen Anbietern) * 
100 
998 = trifft nicht zu 

c5e_ant Anteil Hersteller, Lieferanten an Teilnah-
mestunden bei externen Anbietern in Pro-
zent 

c5e_ant = (Teilnahmestunden bei 
Herstellern, Lieferanten / Teil-
nahmestunden bei externen An-
bietern) * 100 
998 = trifft nicht zu 

c5f_ant Anteil Mutter- / Beteiligungsgesellschaften 
an Teilnahmestunden bei externen Anbie-

c5f_ant = (Teilnahmestunden bei 
Mutter-, Beteiligungsgesellschaf-



 

tern in Prozent ten  / Teilnahmestunden bei ex-
ternen Anbietern) * 100 
998 = trifft nicht zu 

c5g_ant Anteil Gewerkschaften und ihre Bildungs-
einrichtungen an Teilnahmestunden bei 
externen Anbietern in Prozent 

c5g_ant = (Teilnahmestunden bei 
Gewerkschaften und ihren Bil-
dungseinrichtungen / Teilnahme-
stunden bei externen Anbietern) * 
100 
998 = trifft nicht zu 

c5h_ant Anteil Organisationen der Wirtschaft und 
ihre Bildungseinrichtungen an Teilnahme-
stunden bei externen Anbietern in Prozent 

c5h_ant = (Teilnahmestunden bei 
Organisationen der Wirtschaft 
und ihren Bildungseinrichtungen / 
Teilnahmestunden bei externen 
Anbietern) * 100 
998 = trifft nicht zu 

c5i_ant Anteil sonstige Anbieter an Teilnahme-
stunden bei externen Anbietern in Prozent 

c5i_ant = (Teilnahmestunden bei 
sonstigen Anbietern / Teilnahme-
stunden bei externen Anbietern) * 
100 
998 = trifft nicht zu 

   
 Kosten für Lehrveranstaltungen  
kosten Kosten für Lehrveranstaltungen insgesamt 

in Euro 
kosten = Zahlungen und Gebüh-
ren für die Teilnahme der Be-
schäftigten + Kosten für externes 
Weiterbildungspersonal + Reise-
kosten, Spesen, Tagegeld + 
Lohn- und Gehaltskosten für in-
ternes Weiterbildungspersonal + 
Kosten für Räume und Ausstat-
tung + Beiträge an öffentliche 
und andere Einrichtungen + Per-
sonalausfallkosten 
9999999 = keine Ausweisung, da 
am 31.12.1999 über 2000 Be-
schäftigte 
9999998 = trifft nicht zu 

kosten_b Kosten für Lehrveranstaltungen insgesamt 
pro Beschäftigtem in Euro 

Für Unternehmen mit über 2000 
Beschäftigten am 31.12.1999 
kosten_b = Kosten für Lehrver-
anstaltungen Insgesamt / Be-
schäftigte 31.12.1999 
99998 = trifft nicht zu 

kosten_t Kosten für Lehrveranstaltungen insgesamt 
pro Teilnehmer in Euro 

Für Unternehmen mit über 2000 
Beschäftigten am 31.12.1999 
kosten_t = Kosten für Lehrveran-



 

staltungen Insgesamt / Teilneh-
mer 
99998 = trifft nicht zu 

c6a_ant Anteil Zahlungen und Gebühren für die 
Teilnahme der Beschäftigten und externes 
Weiterbildungspersonal an Kosten in % 

c6a_ant = (Zahlungen und Ge-
bühren für die Teilnahme der 
Beschäftigten und externes Wei-
terbildungspersonal / Kosten für 
Lehrveranstaltungen Insgesamt) 
* 100 
998 = trifft nicht zu 

c6aest Zahlungen und Gebühren für die Teilnah-
me der Beschäftigten und externes Wei-
terbildungspersonal geschätzt 

e = ja 

c6b_ant Anteil Reisekosten, Spesen, Tagegeld an 
Kosten in Prozent 

c6b_ant = (Reisekosten, Spesen, 
Tagegeld / Kosten für Lehrveran-
staltungen Insgesamt) * 100 
998 = trifft nicht zu 

c6best Reisekosten, Spesen, Tagegeld geschätzt e = ja 
c6c_ant Anteil Lohn- und Gehaltskosten für inter-

nes Weiterbildungspersonal, ausschließ-
lich mit Lehrveranstaltungen beschäftigt, 
an Kosten in Prozent 

c6c_ant = (Lohn- und Gehalts-
kosten für internes Weiterbil-
dungspersonal, ausschließlich 
mit Lehrveranstaltungen beschäf-
tigt / Kosten für Lehrveranstal-
tungen Insgesamt) * 100 
998 = trifft nicht zu 

c6cest Lohn- und Gehaltskosten für internes Wei-
terbildungspersonal, ausschließlich mit 
Lehrveranstaltungen beschäftigt geschätzt

e = ja 

c6d_ant Anteil Lohn- und Gehaltskosten für inter-
nes Weiterbildungspersonal, teilweise mit 
Lehrveranstaltungen beschäftigt, an Kos-
ten in Prozent 

c6d_ant = (Lohn- und Gehalts-
kosten für internes Weiterbil-
dungspersonal, teilweise mit 
Lehrveranstaltungen beschäftigt / 
Kosten für Lehrveranstaltungen 
Insgesamt) * 100 
998 = trifft nicht zu 

c6dest Lohn- und Gehaltskosten für internes Wei-
terbildungspersonal, teilweise mit Lehr-
veranstaltungen beschäftigt geschätzt 

e = ja 

c6e_ant Anteil Kosten für Räume und Ausstattung 
an Kosten in Prozent 

c6e_ant = (Kosten für Räume 
und Ausstattung / Kosten für 
Lehrveranstaltungen Insgesamt) 
* 100 
998 = trifft nicht zu 

c6eest Kosten für Räume und Ausstattung ge-
schätzt 

e = ja 

c6f_ant Anteil Beiträge an öffentliche und andere c6f_ant = (Beiträge an öffentliche 



 

Einrichtungen an Kosten in Prozent und andere Einrichtungen / Kos-
ten für Lehrveranstaltungen Ins-
gesamt) * 100 
998 = trifft nicht zu 

c6fest Beiträge an öffentliche und andere Ein-
richtungen geschätzt 

e = ja 

pak_ant Anteil Personalausfallkosten an Kosten in 
Prozent 

pak_ant = ((Personalaufwendun-
gen / geleistete Arbeitsstunden * 
Teilnahmestunden) / Kosten) * 
100 
998 = trifft nicht zu 

c6g Einnahmen für Lehrveranstaltungen  0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 

c7 Überprüfung des Erfolgs 0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 

   
 Arten der Überprüfung  
c7ya Bewertung der Maßnahmen durch Be-

schäftigte 
 

0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 

c7yb Tests zur Erreichung der Ziele 
 

0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 

c7yc Formelle Zertifizierung der vermittelten 
Qualifikationen 
 

0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 

c7yd Verwertung neuer Qualifikationen am Ar-
beitsplatz 
 

0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 

c7ye Berechnung von Indikatoren, die auf eine 
Verbesserung von Arbeitsergebnissen 
hinweisen 

0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 

c7yf Andere Methoden 
 

0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 

   
 Gründe für keine Überprüfung  
c7na Zu teuer 0 = nein 

1 = ja 
8 = trifft nicht zu 

c7nb Zu zeitaufwendig 0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 

c7nc Zu schwierig 0 = nein 



 

1 = ja 
8 = trifft nicht zu 

c7nd Hat keine Priorität 0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 

c7ne Widerstände bei den Beschäftigten 0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 

c7nf Sonstige Gründe 0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 

   
 Beschäftigtengruppen im Unternehmen  
c8a1 Frauen 0 = nein 

1 = ja 
8 = trifft nicht zu 
9 = ganze Frage unbeantwortet 

c8b1 Junge Beschäftigte (bis 25 Jahre) 0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 
9 = ganze Frage unbeantwortet 

c8c1 Ältere Beschäftigte (ab 50 Jahren) 0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 
9 = ganze Frage unbeantwortet 

c8d1 Behinderte Beschäftigte 0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 
9 = ganze Frage unbeantwortet 

c8e1 Ausländische Beschäftigte 0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 
9 = ganze Frage unbeantwortet 

c8f1 Beschäftigte, deren Arbeitsplatz gefährdet 
ist 

0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 
9 = ganze Frage unbeantwortet 

c8g1 Ungelernte / angelernte Beschäftigte 0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 
9 = ganze Frage unbeantwortet 

c8h1 Teilzeitbeschäftigte 0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 
9 = ganze Frage unbeantwortet 

   



 

 Teilnahme an Weiterbildungsmaßnahmen  
c8a2 Frauen 0 = nein 

1 = ja 
8 = trifft nicht zu 
9 = ganze Frage unbeantwortet 

c8b2 Junge Beschäftigte (bis 25 Jahre) 0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 
9 = ganze Frage unbeantwortet 

c8c2 Ältere Beschäftigte (ab 50 Jahren) 0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 
9 = ganze Frage unbeantwortet 

c8d2 Behinderte Beschäftigte 0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 
9 = ganze Frage unbeantwortet 

c8e2 Ausländische Beschäftigte 0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 
9 = ganze Frage unbeantwortet 

c8f2 Beschäftigte, deren Arbeitsplatz gefährdet 
ist 

0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 
9 = ganze Frage unbeantwortet 

c8g2 Ungelernte / angelernte Beschäftigte 0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 
9 = ganze Frage unbeantwortet 

c8h2 Teilzeitbeschäftigte 0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 
9 = ganze Frage unbeantwortet 

   
 Spezielle Maßnahmen für Beschäftigten-

gruppen 
 

c8a3 Frauen 0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 
9 = ganze Frage unbeantwortet 

c8b3 Junge Beschäftigte (bis 25 Jahre) 0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 
9 = ganze Frage unbeantwortet 

c8c3 Ältere Beschäftigte (ab 50 Jahren) 0 = nein 
1 = ja 



 

8 = trifft nicht zu 
9 = ganze Frage unbeantwortet 

c8d3 Behinderte Beschäftigte 0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 
9 = ganze Frage unbeantwortet 

c8e3 Ausländische Beschäftigte 0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 
9 = ganze Frage unbeantwortet 

c8f3 Beschäftigte, deren Arbeitsplatz gefährdet 
ist 

0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 
9 = ganze Frage unbeantwortet 

c8g3 Ungelernte / angelernte Beschäftigte 0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 
9 = ganze Frage unbeantwortet 

c8h3 Teilzeitbeschäftigte 0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 
9 = ganze Frage unbeantwortet 

   
 Beteiligung an anderen Formen der be-

trieblichen Weiterbildung 
 

   
 Unterweisung durch Vorgesetzte oder 

Lernen durch normale Arbeitsmittel 
 

d1ae Ungelernte und angelernte Kräfte, Fach-
kräfte in gewerblich-technischen Berufen 

0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 

d1ad Fachkräfte in kaufmännischen und Dienst-
leistungsberufen 

0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 

d1ac Führungskräfte untere und mittlere Ebene 0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 

d1ab Führungskräfte höhere Ebene 0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 

   
 Jobrotation, Austauschprogramme  
d1be Ungelernte und angelernte Kräfte, Fach-

kräfte in gewerblich-technischen Berufen 
0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 

d1bd Fachkräfte in kaufmännischen und Dienst- 0 = nein 



 

leistungsberufen 1 = ja 
8 = trifft nicht zu 

d1bc Führungskräfte untere und mittlere Ebene 0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 

d1bb Führungskräfte höhere Ebene 0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 

   
 Lern-/Qualitätszirkel  
d1ce Ungelernte und angelernte Kräfte, Fach-

kräfte in gewerblich-technischen Berufen 
0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 

d1cd Fachkräfte in kaufmännischen und Dienst-
leistungsberufen 

0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 

d1cc Führungskräfte untere und mittlere Ebene 0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 

d1cb Führungskräfte höhere Ebene 0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 

   
 Selbstgesteuertes Lernen  
d1de Ungelernte und angelernte Kräfte, Fach-

kräfte in gewerblich-technischen Berufen 
0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 

d1dd Fachkräfte in kaufmännischen und Dienst-
leistungsberufen 

0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 

d1dc Führungskräfte untere und mittlere Ebene 0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 

d1db Führungskräfte höhere Ebene 0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 

   
 Informationsveranstaltungen  
d1ee Ungelernte und angelernte Kräfte, Fach-

kräfte in gewerblich-technischen Berufen 
0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 

d1ed Fachkräfte in kaufmännischen und Dienst-
leistungsberufen 

0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 

d1ec Führungskräfte untere und mittlere Ebene 0 = nein 
1 = ja 



 

8 = trifft nicht zu 
d1eb Führungskräfte höhere Ebene 0 = nein 

1 = ja 
8 = trifft nicht zu 

   
 Gründe für keine Weiterbildung  
e1a Vorhandene Fähigkeiten entsprechen 

dem Bedarf 
 

0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 

e1b Neueinstellen qualifizierter Mitarbeiter 
 

0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 

e1c Kosten zu hoch 
 

0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 

e1d Auslastung der Beschäftigten zu hoch 
 

0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 

e1e 1999 eine Ausnahme 
 

0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 

e1f Einschätzung des Bedarfs zu schwierig 
 

0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 

e1g Berufsausbildung für die Rekrutierung 
ausreichend 
 

0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 

e1h Sonstige Gründe 
 

0 = nein 
1 = ja 
8 = trifft nicht zu 

weight Hochrechnungsfaktor Neuberechnung, wenn Wirt-
schaftsgruppen zusammenge-
fasst werden 

 


